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PERSO NALIA

Dr. rer. nat. J o a c h im  M ü l l e r  
zur Vollendung des 70. Lebensjahres

Am 8. Dezember 2012 vollendete mein früherer Kom­
militone aus der Jenenser Studienzeit, mein lieber 
Freund, Dr. Joachim  M üller, sein 70. Lebensjahr. Das 
soll Anlass sein, neben den besten Wünschen für Ge­
sundheit und weiterhin unbeugsame Schaffenskraft, für 
Lebensfreude und Freude an der wissenschaftlichen 
Arbeit, seine naturwissenschaftlichen Leistungen zu 
würdigen. Wie viele der „großen“ Entomologen kam 
auch Joachim  (oder A chim , wie wir ihn nannten) aus 
der Ornithologie. Die Naturliebe und die Leidenschaft 
zu Naturbeobachtungen wurden schon in früher Kind­
heit gelegt und zweifellos durch das Umfeld geprägt. 
War es einerseits die Landschaft des Braunkohletief­
baues nahe seines Geburtsortes Löderburg im Staßfur- 
ter Land, die erstaunlich Vielfältiges auf engstem 
Raum zu bieten hatte (Halden, Teiche mit Schilfgürtel 
usw.) und andererseits familiäre Interessenbekundung 
seines Großvaters H ermann G ellert bzw. später sei­
nes Lehrers R udi Schönberg , die diese Neigungen un­
terstützten. In autobiographischen Aufzeichnungen 
schreibt er dazu: „Die Lage etwas außerhalb des Dorfes 
Löderburg am Rande eines Bergsenkungsgebietes des 
Braunkohlentiefbaues weckte in mir frühzeitig (mit 
etwa 5-6 Jahren) das Interesse am Beobachten der im 
Teichgebiet vorkommenden Vögel. Ich erinnere mich 
noch heute, dass ich in der ersten Schulklasse einen Fo­
toapparat gewann und mit diesem meine ersten „Tier­
aufnahmen“ machte und dazu im Salzteich zwischen 
Kohlenschacht und dem Ortsteil Thie Blesshühnern in 
einer Schilfschneise auflauerte und dann ernüchtert die 
wenigen viel zu weit entfernten schwarzen Punkte „be­
wunderte“ ... .“

Dr. rer. nat. Joachim Müller am häuslichen Arbeitsplatz, Februar 
2013. Foto: Antje Müller.

Die Ornithologie — einschließlich der Fotographie -  
blieb lange Zeit Schwerpunkt seines Interesses; er wur­
de Vogelberinger und war jüngstes Mitglied der Kul­
turbund-Fachgruppe „Ornithologie und Vogelschutz 
Staßfurt“.
Nach der Grundschule folgte die Oberschule in Staßfurt 
mit dem Abschluss des Abiturs. Üblicherweise und 
insbesondere für die wenigen Studienplätze im Stu­
diengang Biologie war die Studienaufnahme an den er­
folgreichen Abschluss einer Armeedienstzeit gebun­
den.
So traf sich dann zur Immatrikulation an der Alma ma- 
ter Jenensis am 4. September 1963 das kleine Grüpp- 
chen von 10 Studiosi der Biologie, darunter Joachim  
M üller und der Laudator. Bei hochverehrten, interna­
tional bekannten Hochschullehrern (Zoologie: Prof. 
G ersch , Botanik: Prof. Schw arz , Prof. Wartenberg) 
begann „hautnah“ das Studium. Die fast „familiäre“ 
Atmosphäre -  am Zoologischen Institut unter dem all­
gegenwärtigen Eindruck von E rnst H aeckel -  stärkte 
den ohnehin vorhandenen Wissensdrang nach Kenntnis 
von Arten und deren Lebensweisen. Die zum Studium 
gehörenden Exkursionen an den Wochenenden in die 
Umgebung von Jena wurden von den erfahrenen Assis­
tenten und Oberassistenten der Institute geführt. Als 
dann 1965 das Institut für Spezielle Zoologie und Öko­
logie unter Leitung von Prof. H.-J. M üller (mit den 
Oberassitenten Dr. Schäller , Dr. Bährm ann) gegrün­
det worden war, war es für Joachim  M üller nur folge­
richtig, dass der weitere Studienweg hier absolviert 
wurde. Die neu geschaffene Möglichkeit zur Aufnahme 
eines Forschungsstudiums brachte zunächst etwas Ver­
wirrung zum Diplomtitel. So war die 1969 publizierte 
Arbeit zu Untersuchungen über die intrazellulare „En- 
dosymbiose einiger Aetalionidae, Eurymelidae und Ci- 
cadellidae (Homoptera, Auchenorrhyncha)“ zunächst 
als „Erster Teil einer Dissertationsarbeit im Rahmen 
eines Forschungsstudiums“ deklariert (Zool. Jb., Syst. 
96 (4): 558-608). Das Biologie-Diplom erhielt er da­
raufhin am 28.10.1970. Parallel dazu verlief die wei­
tere Forschungsarbeit mit dem Ziel, durch fortgesetzte 
experimentelle, ökologisch ausgerichtete Endosymbio- 
sestudien an Zikaden zu promovieren (Urkunde vom 
16. Juni 1971). Die Dissertation ist teilweise in den 
Zoologischen Jahrbüchern, Abt. Systematik 100 
(1973): 170-182 unter dem Titel: „Beiträge zur intra­
zellularen Symbiose von Zikaden mit Mikroorganis­
men“ erschienen (siehe Veröffentlichungsverzeichnis).
In die Jenenser Studentenzeit fiel 1967 auch die Hoch­
zeit mit Edda F römpter, die ihn in seinen späteren Ar­
beiten und besonderen Unternehmungen immer sehr 
unterstützte und auch jetzt immer noch den Rücken für 
seine wissenschaftliche Arbeiten frei hält.
Das Grundverständnis zur Natur, das hochgradige Ni­
veau der Hochschulbildung und insbesondere das 
durch die akademischen Lehrer vermittelte ökolo­
gische Verständnis waren prägent für seine berufliche
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Entwicklung. Diese begann zunächst in der Industrie, 
im Forschungszentrum für Pflanzenschutz- und Schäd­
lingsbekämpfungsmittel (PSM) im VEB Fahlberg-List, 
Magdeburg. Er übernahm in der Abteilung Zoologie 
(Dr. Tielecke) eine Tätigkeit als Gruppenleiter für In­
sektizide und Akarizide, später auch für Toxikologie 
und Nebenwirkungsprüfung (Nebenwirkungen von 
PSM auf Nützlinge). Hier konnte er die (in der DDR 
ersten) Nebenwirkungsprüfungen mit Coccinelliden 
und Drosophila (Mutagenität) methodisch entwickeln 
und gezielt erproben. 1974 übernahm er dann die Ab­
teilung Zoologie als Leiter und konnte diese ökolo­
gisch und für den Verbraucherschutz wichtige Prü­
fungen auf toxikologische, parasitologische und Ne­
benwirkungen weiter ausbauen.
Während dieses Berufsabschnittes war es ihm möglich, 
die ehrenamtlichen Arbeiten in der Faunistik und Öko­
logie (insbes. Parasitologie), im Natur- und Umwelt­
schutz (zuletzt in der GNU = Gesellschaft für Natur 
und Umwelt) fortzusetzen und auszubauen. 1982 über­
nahm er den Vorsitz im Bezirksfachausschuss Entomo­
logie Magdeburg. Im Jahre 1989 wurde Dr. Müller 
Bezirksbeauftragter für Naturschutz beim Rat des Be­
zirkes Magdeburg und wechselte im April 1990 dann in 
den hauptamtlichen Naturschutz als Sektorenleiter für 
Naturschutz in die Bezirksverwaltung Magdeburg. 
Hier erlebte und gestaltete er in der turbulenten Zeit der 
politischen Wende den Neuaufbau der Naturschutzver­
waltung und konnte im neu gegründeten Umweltmini­
sterium den Aufbau neuer Naturschutzverwaltungs- 
strukturen organisieren/realisieren. In einer (vorliegen­
den) Leistungseinschätzung von 1996 führt Hesse u. a. 
aus: „Die sachsen-anhaltinische Naturschutztradition 
kann seinetwegen „wendeknickfrei“ fortgesetzt wer­
den.“

Die Gesamtleistung für den Naturschutz in Sachsen- 
Anhalt, aber auch für das Europäische Netz der FFH- 
Gebiete und NATURA 2000 wird von Christian Bank 
anlässlich seines Ausscheidens aus dem aktiven Staats­
dienst in die Pensionierung gewürdigt (Naturschutz im 
Land Sachsen-Anhalt 44 (2007) (2): 55-57).

Entomologische Arbeiten aus der Zeit vor der Diplom­
arbeit sind rar, zeigen aber schon die Tendenz sich mit 
Gruppen zu beschäftigen, die bisher vernachlässigt 
worden waren, dazu zählten damals auch die Libellen 
(die erste entomologische Veröffentlichung erscheint 
allerdings bereits 1966 in Beiträge zur Vogelkunde 
11(5): 341: Carabus gramilatas tötet junge Feldlerche 
(Alauda arvensis)). Nachdem er nach Abschluss des 
Studiums in seine angestammte „Heimat“ nach Staß­
furt zurückgekehrt war, gründete er dort 1971 die Fach­
gruppe Faunistik und Ökologie. Die Beobachtungser­
gebnisse wurden in vervielfältigtem Arbeitsmaterial 
festgehalten („Mitteilungen und Berichte der FG Fau­
nistik und Ökologie Staßfurt“, ab Heft 33 erhielten die 
nun gedruckten Berichte den Zusatz „halophila“). Bis 
1975 stehen immer noch ornithologische Veröffentli­

chungen im Vordergrund, im Zusammenhang mit Vo­
gelberingungen eröffnet sich das Betätigungsfeld mit 
Ektoparasiten, zunächst bei Vögeln, dann auch bei 
Säugern. Ab den 1980er Jahren verlagert sich dann der 
Schwerpunkt endgültig auf die Entomologie. Seit Ende 
der 1980er Jahre kommt eine enge entomofaunistische 
Arbeit mit einer ehemaligen Arbeitskollegin -  Rosma­
rie Steglich, Magdeburg -  zustande. Hunderte Stun­
den an Feld- und Kartierarbeit bringen einen enormen 
Zuwachs an entomofaunistischen Daten. Zunächst sind 
es aber wieder die Ektoparasiten, speziell die Lausflie­
gen, die im Vordergrund stehen.

Aus der Liste der 280 Veröffentlichungen (davon 230 
mit entomologischem Bezug) ist zu entnehmen, dass 
Dr. Müller eine enorme Vortragstätigkeit zeigt, immer 
bestrebt, Wissen zu verbreiten, Mitstreiter für die Öko­
logie zu gewinnen und damit den Naturschutz zu stär­
ken.
Natürlich gehört zum Lebensinventar eines Ökologen 
das Reisen, um die Lebewesen in ihrer natürlichen 
Umgebung kennenzulernen. Naturkundliche Studien­
reisen führten ihn zunächst -  zu DDR-Zeiten -  in die 
Slowakei, nach Tschechien, Polen und Bulgarien; nach 
der politischen Wende kamen Ziele in Kanada, Öster­
reich, Skandinavien (darunter allein sechsmal nach 
Lappland) und Portugal hinzu.

Zu den größten Ehrungen und Wertschätzungen eines 
Wissenschaftlers zählt wohl die Anerkennung im Kol­
legenkreis. Es ist nahezu beispielhaft, wie aus der all­
gemeinen Liebe zur Natur und dem steten Streben nach 
neuen Erkenntnissen, der Auseinandersetzung mit All­
tagswiderständen, mit viel Fleiß die Anerkennung 
eines Menschen steigen kann. Und bei Joachim Mül­
ler kommt hinzu, dass er für sein Streben sich nie hat 
parteipolitisch gebunden, sondern sich durch fachliche 
Kompetenz beruflich bis in höchstmögliche Stellung 
vorgearbeitet hat. Parallel dazu hat er auch durch seine 
ehrenamtliche Tätigkeit viel bewirkt, faunistisch-öko- 
logisch orientierten Nachwuchs herangezogen und ge­
fördert und durch Ehrenamtfunktionen im Vorsitz ver­
schiedener Gremien viele „Weichen gestellt“ Es gibt 
keinen Grund zu verbergen, dass diese ehrenamtlichen 
Tätigkeiten auch in der DDR gewürdigt worden sind: 
Für die engagierte Naturschutzarbeit wurde Joachim 
Müller als „Aktivist der sozialistischen Arbeit“ aus­
gezeichnet, erhielt die „Ehrennadel für besondere 
Leistungen im Naturschutz“ (in Gold) und die „Jo- 
hannes-R.-Becher-Medaille“ in Silber.

Das Engagement für die Entomologie war auch nach 
der politischen Wende ungebrochen, sein Fachwissen 
konnte voll in die Berufsaufgaben einfließen und damit 
auch die Entomologie ins „rechte Licht“ rücken (min­
destens in Sachsen-Anhalt). Die Entomofaunistische 
Gesellschaft e. V. würdigte diese Verdienste durch Ver­
leihung der Medaille aus Meißner Porzellan „Für Ver­
dienste um die Entomologie“
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Lieber Achim, seit 5 Jahren bist Du nun schon im „Ru­
hestand“, doch der Begriff ist bei Dir völlig fehl am 
Platz. „Jetzt erst recht“ könnte man sagen. Ich weiß, 
Du hast noch allerhand Pläne und einen vollen Schreib­
tisch: Der Verbreitungsatlas der Libellen des Landes 
Sachsen-Anhalt ist zu erstellen. Das klingt „einfach“ 
ist aber mit der Plausibilitätsprüfung von rund 50.000 
Daten verbunden. Noch wichtiger ist sicher, die Auf- 
stellung/Ergänzung der Sammlung, von Dir gesammel­
ter oder bei Dir „gelandeter“ Lausfliegen (Hippobosc- 
idae) und Fledermausfliegen (Nycteribiidae). Denn 
wer sollte sonst diese Spezialitäten von hohem wissen­
schaftlichem Wert in akribischer Weise ordnen und der 
Nachwelt erhalten können.

Dazu wünsche ich Dir, lieber Achim, alle Kraft, aber 
auch die schöpferischen Pausen, die zur Erholung und 
zur Entspannung im.Kreise Deiner Lieben dienen mö­
gen.

Rolf Reinhardt, Mittweida
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VEREINSNACHRICHTEN

Bericht über die 2. Tagung deutscher und tsche­
chischer Entomologen in Cunewalde -  Treffen der 
Fachgruppe Bautzen der Entomofaunistischen Ge­
sellschaft e. V. mit dem Entomoclub „Labske pis- 
kovce“

Seit vielen Jahren bestehen zwischen den Oberlausitzer 
Entomologen und den Entomologen der angrenzenden 
Tschechischen Republik gute Beziehungen. Dies fand 
seinen Niederschlag beispielsweise in der Übermitt­

lung von Daten für alle Bände der „Schmetterlingsfau­
na der Oberlausitz“, womit besonders für den grenzna­
hen Raum der aktuelle Bestand an Großschmetterlin­
gen gut erfasst wurde.

Zur weiteren Verbesserung der Zusammenarbeit und 
dem persönlichen Kennenlernen wurde durch Man­
fred Jeremies ein Treffen am 27.04.2013 in Cunewal­
de organisiert. Es erschienen 15 Personen, davon 4 
Mitglieder vom Entomoclub „Labske piskovce“ Ne­
ben dem Leiter des Fachgebietes Zoologie (Entomolo­
gie) der Nationalparkverwaltung Böhmische Schweiz- 
Karsvä Lipa, Ing. Milos Tryzna, konnten wir erfreuli­
cherweise auch Prof. Dr. Dr. h. c. Bernhard 
Klausnitzer, den Vorsitzenden der Entomofauni­
stischen Gesellschaft e. V, begrüßen.

Nach Eröffnung der Veranstaltung durch Manfred Je­
remies in deutscher und tschechischer Sprache erfolgte 
durch Prof. Dr. Dr. Klausnitzer eine Vorstellung des 
2. Bandes der „Käferfauna der Oberlausitz“ über die 
Kurzflügler (Staphylinidae) von Jürgen Vogel.

Der erste Vortrag des Tages durch Dr. Dieter Stöckel 
war Neufunden von Großschmetterlingen der Oberlau­
sitz in den letzten Jahren gewidmet. Sowohl von den 
Spinnerartigen, den Eulenfaltern, den Spannern als 
auch von Tagfaltern wurde eine Reihe von Arten vorge­
stellt, welche die Oberlausitz seit wenigen Jahren neu 
besiedeln. Für einen Teil dieser Arten erfolgten auch 
Erstnachweise in grenznahen Gebieten Tschechiens. 
Die weitere gemeinsame Beobachtung dieser Arten 
wird wertvolle Daten zur Populationsentwicklung brin­
gen. Durch Hans Leutsch erfolgte im Anschluss ein 
Überblick über den aktuellen Stand bei der Erfassung 
der Kleinschmetterlinge der Oberlausitz. Als Zielstel­
lung gilt hier die Veröffentlichung der erfassten und 
kommentierten Daten in Buchform. Bis dahin ist je­
doch noch ein Berg von Arbeit zu bewältigen, zudem 
die Anzahl der Mitarbeiter deutlich geringer als die bei 
der Bearbeitung der Großschmetterlinge ist. Im An­
schluss daran zeigte uns Friedmar Graf eine Vielzahl 
wunderbarer Fotos von Kleinschmetterlingen.

Nach dem gemeinsamen Mittagessen mit unseren 
tschechischen Gästen wurde die Zeit der Pause zu Ge­
sprächen und Diskussionen genutzt. Danach erfolgte 
durch Jindrich Cerny ein interessanter Vortrag über 
die Groß- und Kleinschmetterlinge der Böhmischen 
Schweiz und des Schluckenauer Zipfels. Gegliedert 
nach Lebensräumen und von vielen Fotos begleitet 
wurde die Vielfalt der Schmetterlinge dieses Gebietes 
dargestellt, wobei die oft vernachlässigten Zwergmi­
niermotten (Nepticulidae) eine besondere Würdigung 
erfuhren.
Gegenseitige Einladungen zu Exkursionen sowohl in 
die Oberlausitz als auch in den Naturpark der Böh­
mischen Schweiz wurden vereinbart, um die Zusam­
menarbeit auch in den nächsten Jahren weiterzuführen.

Manfred Jeremies, D ieter Stöckel


